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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 

nach anfänglichen Unsicherheiten bezüglich des Tragens einer MNB seit dem 01.09.2020 hat sich das 
Vorgehen in den Klassen und Kursen recht gut eingespielt. Es bleibt dabei, dass die MNB nicht getra-
gen werden müssen, solange die Schülerinnen und Schüler auf ihrem Platz sitzen.  Bitte haben 
Sie/habt ihr aber auch Verständnis dafür, wenn die Sitzordnung in den Klassen geändert wird, weil 
z.B. ein Schüler/eine Schülerin - wie auch außerhalb des Klassenraums vorgesehen - einen Mindestab-
stand von 1,5 m zu einem Nicht-MNB-Träger bzw. einer Nicht-MNB-Trägerin einhalten möchte. 
Auch möchten manche Lehrerinnen oder Lehrer - z. B. weil sie selber Risikopatienten sind, nahe An-
gehörige haben, die zu dieser Gruppe gehören oder aber auch von der Schutzwirkung überzeugt sind - 
unbedingt diesen Mindestabstand einhalten, sodass sie Schülerinnen und Schülern, die keinen MNB 
tragen, nicht mehr Platz selbst helfen können. Selbstverständlich aber können die betroffenen Schüle-
rinnen und Schüler zum Pult kommen und nachfragen; beim Verlassen des Platzes muss dabei aller-
dings nach der Coronabetreuungsverordnung die MNB getragen werden. 

In der neusten Schulmail vom 10.09.2020 (den Link finden Sie auf unserer Homepage) wird noch 
einmal ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die Schulleitungen unbedingt auf die Einhaltung der 
MNB-Pflicht außerhalb des Unterrichts achten und bei Verweigerung, also einem wiederholten Ver-
stoß gegen die Pflicht, konsequent handeln müssen (vorübergehender Ausschluss von der Schule). 

Da eine gute Durchlüftung der Räume auf jeden Fall notwendig ist, sollte gerade beim nun beginnen-
den Herbst darauf geachtet werden, Kleidung so mitzunehmen, dass der Klassenraum auch ausrei-
chend gelüftet werden kann. Nach den Vorgaben des letzten Schulbriefes soll dieses spätestens nach 
45 Minuten für mehrere Minuten, möglichst aber häufiger - auch während der Klausuren und Klassen-
arbeiten - erfolgen. 

Auch der Schwimmunterricht im Bad ist wieder möglich, allerdings dürfen auf Weisung der Stadt die 
Föhne nicht genutzt werden. Daher sollten Badekappen aus Gummi getragen werden, die die Haare 
etwas trockener halten. Nach dem Schwimmen dürfen auch im Unterricht Mützen getragen werden, 
damit die Schülerinnen (und Schüler) nicht ungeschützt mit nassen Haaren im Klassenraum sitzen 
müssen. 

Rückzahlung der Stornokosten 
Die letzten ausgefüllten Überweisungsvordrucke wurden heute an die Sparkasse weitergeleitet. Sollten 
Sie also bis zum Ende der nächsten Woche keinen Geldeingang auf Ihrem Konto verbuchen können, 
so melden Sie sich bitte bei den Fahrtenleiterinnen oder -leitern der jeweiligen Fahrt. 

Lernen auf Distanz 
An dieser Stelle möchte ich Sie noch einmal bitten, den Klassen- und Stufenleitungen die Endgeräte-
Umfragen bzw. Genehmigungen für den Videochat zurückzugeben. Gerade im Hinblick auf den 
Unterricht auf Distanz möchte ich darauf hinweisen, dass es in der Verantwortung der Schülerin oder 
des Schülers liegt, einen entsprechenden Platz außerhalb des Kamerasichtfeldes zu suchen; wir können 
nur daran erinnern. 

Das Sekretariat ist wieder vollständig besetzt 
Seit dem 01.09.2020 vervollständigt Frau Leise unser Team im Sekretariat. Wir heißen sie herzlich 
willkommen an unserer Schule. 
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Essen, Trinken und die Pausen 

Seit dem 07.09.2020 wird die Mensa wieder betrieben. Leider war der Start etwas holprig, da zum 
einen der Mensabetreiber falsche Informationen verschickt hatte und zum anderen das Bezahlen mit 
dem Schülerausweis nicht so gut angenommen wurde, wie wir es erhofft hatten. Während in anderen 
Städten das Bezahlen mit Bargeld in Schulmensen im Moment verboten ist, wurde es für die bzw. von 
der Stadt Hattingen genehmigt. Daher können Kiosk-Artikel nun auch mit Bargeld bezahlt werden, 
während für das Mittagessen weiterhin ein Aufladen des Kontos und danach das Vorzeigen des 
Schülerausweises notwendig sind. Ich werbe trotzdem noch einmal für ein grundsätzliches 
bargeldloses Bezahlen, da es zum einen hygienischer ist und zum anderen auch ein schnelleres 
Kassieren ermöglicht.  

Damit in der Mittagspause in der Mensa auch die Abstände eingehalten werden können, müssen wir 
den Zugang regeln. Aus diesem Grund haben wir zwei Essenszeiten eingeführt, die unbedingt 
einzuhalten sind. Aber auch Schülerinnen und Schüler anderer Jahrgangsstufen können in der Mensa 
zu Mittag essen. Bitte sprechen Sie mich an, damit wir diese bei unserer Organisation berücksichtigen 
können. 
 
Wochentag Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 
13:00 - 13:15 EF Q1 Jahrgang 7 

(A-Woche) 
Jahrgang EF 
(B-Woche) 

9a, 9b, EF EF, Q1 

13:20 - 13:40 Q1, Q2 Q2 9d, Q1, Q2 9c, 9e,  
Q1, Q2 

Q2 

 
Ich erinnere daran, dass sowohl auf dem Schulhof vor der Mensa als auch am Kiosk in der Mensa 
selbst der Abstand gewahrt werden muss. Gegebenenfalls können wir sonst auch den Zugang zu 
diesem in den Mittagspausen nur noch nach Jahrgangsstufen zulassen. Dieses gilt selbstverständlich 
auch für die normalen Pausen. 
 

 

Wie in der Schulmail geschrieben möchte auch ich betonen, dass der Start in das Schuljahr nicht 
vollkommen reibungslos aber viel besser als befürchtet verlaufen ist. Mit jeder Änderung der 
Verordnungen wird wieder ein wenig Unruhe in das System kommen, jedoch werden wir alle 
zusammen auch dieses meistern. Wichtig ist dabei, dass wir in einem sachlichen Gespräch bleiben und 
dabei unser gemeinsames Ziel – einen möglichst normalen Unterricht und einen bestmöglichen Schutz 
aller am Schulleben Beteiligten zu gewährleisten - nicht aus den Augen verlieren. 

Schon in einem der ersten Briefe habe ich geschrieben, dass wir uns wohl alle immer wieder 
verdeutlichen müssen, dass wir diese wahrscheinlich noch recht lange sehr besondere Zeit am besten 
gemeinsam überstehen werden, wenn wir versuchen, all dem, was sie von uns fordert, möglichst 
unaufgeregt zu begegnen. Mir ist sehr bewusst, dass mit fortschreitender Zeit auch die 
Toleranzschwelle geringer wird, dennoch aber denke ich, dass uns allen der insgesamt bislang doch 
recht reibungslos verlaufende Start in das Schuljahr ermöglichen sollte, nun allem Weiteren etwas 
gelassener entgegen zu blicken.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und euch erst einmal ein schönes Wochenende, vor allem aber: 
Bleiben Sie/bleibt gesund. 

Ihr und euer 

 


